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Sonntagsgottesdienste 
im Überblick 
 

Samstag 
18.30 Uhr Maria Königin 
17:00 Uhr Heilig Kreuz 
 
 

Sonntag 
9.30 Uhr St. Alexander 
9.30 Uhr Heilig Kreuz 
9.30 Uhr Krankenhauskapelle 
10.00 Uhr Martha-Jäger-Haus 

(3 Mal im Monat) 
11.00 Uhr Zwölf Apostel 
18.00 Uhr St. Alexander 
 
 

Fremdsprachige Gottesdienste 
  

Donnerstag Bernharduskirche 
18.30 Uhr in polnischer Sprache 
Samstag 
18.15 Uhr 
 

Sonntag Bernharduskirche 
18.00 Uhr in italienischer Sprache 
 
10.00 Uhr Herz-Jesu (Dörfel) 
  in kroatischer Sprache 
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Vorwort 
 
 

Er twitterte nicht, schrieb keine WhatsApp und Facebook war ebenso 
wenig wie das Internet schon vorhanden. Papst Paul VI. erfand im Jahre 
1967 trotzdem den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel. 
Natürlich gibt es Zufälle im Leben, aber ich bin mir sicher, dass der Papst 
damals schon ahnte, was heute Teil unseres Alltages ist: Kommunikation 
ist weltweit zugänglich und möglich. Und selbst dort wo durch Diktaturen 
versucht wird, die technischen Möglichkeiten zu unterbinden, gelingt dies 
nur sehr rudimentär.  
Doch wie so oft, es gibt einen kleinen Schönheitsfehler in diesem 
grandiosen System: allein die Möglichkeit zum Gespräch schafft noch 
keine Verständigung.  
Wer wirklich miteinander in Kontakt treten möchte, der muss sich über 
den Austausch von Belanglosigkeiten erheben. Sich dabei der modernen 
Medien und all ihrer Möglichkeiten zu bedienen, ist ein echter Fortschritt 
und ermöglicht es, über Grenzen und Ideologien hinweg Informationen 
öffentlich zugänglich zu machen. Zeitgleich wird es aber auch schwieriger, 
den Wahrheitsgehalt von einzelnen Meldungen und Nachrichten zu 
überprüfen.  
 
Zum 48. Welttag schreibt Papst Franziskus über die Kommunikation und 
ihre Möglichkeiten:  
[…]  „Das Bild des barmherzigen Samariters, der die Wunden des 
misshandelten Mannes verbindet und Öl und Wein auf sie gießt, sei uns ein 
Leitbild. Unsere Kommunikation sei duftendes Öl für den Schmerz und guter 
Wein für die Freude. Unser Leuchten soll nicht von Tricks und Spezialeffekten 
ausgehen, sondern davon, dass wir mit Liebe und Zärtlichkeit dem zum 
Nächsten werden, den wir verwundet auf unserem Weg treffen. Habt keine 
Angst, Bürger der digitalen Umwelt zu werden.“ […] 
Wir leben in dieser Welt und mit jedem Wort, das wir sprechen, mit jeder 
Nachricht, die wir senden, entscheiden wir mit darüber, ob wir diesem 
Leitbild folgen möchten und einander zum Segen werden.  
Mit wem werden Sie heute noch in Kontakt treten.  
 
Eine gute und gesegnete Zeit wünscht Ihnen  
 
Ihr  
 
 
 
 

Pastoralreferent
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 31.05.2014                                                                      
Bernharduskirche 08:20 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für die 

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, die 
in dieser Woche bestattet oder 
verabschiedet wurden) 

St. Alexander 10:00 Beichte (Pfr. Dickerhof) 
 12:00 „Haltestelle Gott“ 
Einsiedelner Kapelle 17:00 Feierlicher Abschluss der Maiandachten 

am Ende des Maimonats 
Heilig Kreuz 17:00 Vorabendmesse für Harald Müller u. 

Angeh., für Katharina Temmer, für Andreas 
und Margarete Krim, Söhne Andreas und 
Peter, zu Ehren der Mutter Gottes in bes. 
Anliegen 

Maria Königin 18:00 Rosenkranzgebet 
 18:30 Vorabendmesse für Ernst Holl 
 

Sonntag, 01.06.2014                                SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT                                            
   

LL:   Apg 1,12-14 
         1 Ptr 4,13-16 
Ev:   Joh 17,1-11a 
 
 

„Vater, verherrliche deinen Sohn!“ 
 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
  -Abendmesse in ZAK wg. Straßenfestival-  
Heilig Kreuz 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
  -Schatzsuchergottesdienst- 
 11:00 Kleine Kirche 
 18:00 Eucharistiefeier  
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Wortgottesfeier 

 
Christi Himmelfahrt bis Pfingsten: Zeit der Pfingst novene. 

Verwenden Sie dafür das Büchlein von Renovabis,  
das an den Schriftenständen ausliegt.    



miteinander 10|2014   Seite 5 

Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 02.06.2014                                 
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Elfriede Deibel, in 

besonderem Anliegen 
Dienstag, 03.06.2014               HL. KARL LWANGA UND GEFÄHRTEN 
ZAK Werktagskapelle 08:30 Morgenlob – Laudes 
Wendelinuskapelle 09:00 Eucharistiefeier für Gerhard Herrmann 
 17:30 Rosenkranzgebet  
St. Alexander 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00 Eucharistiefeier für Karl und Elisabeth 

Huck, für Paul Schneider und Angeh., für 
Dimitrie Kisser 

 19:00 Benefizkonzert  
Mittwoch, 04.06.2014      
Zwölf Apostel 07:45 Schülergottesdienst 
Bernharduskirche 07:45 Schülergottesdienst 
Wendelinuskapelle 07:45 Schülergottesdienst 
 17:30 Rosenkranzgebet 
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Heilig Kreuz Krypta 20:00  Taizègebet 
Lions-Stift 18:00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 05.06.2014                 HL. BONIFATIUS        
St. Alexander 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00  „Marktmesse“ für Elsa Erhard, für 

Friedhelm Feldhaus; anschl. Gebet um  
geistliche Berufungen 

Heilig Kreuz 17:30 Rosenkranzgebet 
  18:00 Eucharistiefeier für Richard Cichy, 

Schwester Klara, Bruder Gerhard u. Eltern, 
zu Ehren der Mutter Gottes; anschl. 
Gebet um  geistliche Berufungen 

 

Freitag, 06.06.2014       HERZ JESU FREITAG 

Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für Josef Wanglorz u. 

verst. Angh. d. Familie Trapp, anschl. 
Gebet um geistliche Berufungen 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 07.06.2014                                                    
Bernharduskirche 08:20 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für die 

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, die in 
dieser Woche bestattet oder verabschiedet 
wurden) 

St. Alexander 10:00 Beichte (Pfr. Dickerhof) 
 12:00 „Haltestelle Gott“ 
Heilig Kreuz 13:30 Trauung der Eheleute Edgar Müller und 

Karina Ackermann 
 17:00 Vorabendmesse für Franz Bonkosch u. 

Angeh., für Verstorbene d. Fam. Klein und 
Krämer, für Gabriele Hanke und Werner Wild 

Maria Königin 18:00 Rosenkranzgebet 
 18:30 Vorabendmesse für Elmar Klotz und Helga 
  Gailfuß 
Sonntag, 08.06.2014                                       PFINGSTEN    
   

LL:   Apg 2,1-11 
         1 Kor 12,3b-7.12-13 
Ev:   Joh 20,19-23 
 

„Wie mich der Vater gesandt hat,  
so sende ich euch:  

Empfangt den Heiligen Geist.“ 
 

- Renovabis Kollekte- 
 

 

St. Alexander 09:30 Festgottesdienst der Pfarrfamilie 
 14:00 Tauffeier von Mareen Bogatzki, Roman  
  Sikora, Danny Bruhn, Sophia Voronkov, Finn 
  Wafzig und Marcel Schwamm 
 17:00 Feierliche Pfingstvesper mit sakr. Segen 
 18:00 Eucharistiefeier für Karl-Friedrich Rexroth,  
  für Franz Pollok u. Angehörige, Franz und  
  Anna Ogaza 
Heilig Kreuz 09:30 Festgottesdienst der Pfarrfamilie  
Zwölf Apostel 11:00 Festgottesdienst der Pfarrfamilie –  
  Stationsgottesdienst der Firmbewerber 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Eucharistiefeier 
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Wir feiern unseren Glauben 
 
 

Montag, 09.06.2014                  PFINGSTMONTAG            
Evang. Stadtkirche 10:00 Ökumenischer Pfingstgottesdienst der 

evangelischen und katholischen 
Gemeinden Rastatts 

Heilig Kreuz 06:30 Eucharistiefeier der Teilnehmer an der 
Gemeindefahrt in die Toskana  

Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Festgottesdienst zum Pfingstmontag  
Dienstag, 10.06.2014               
ZAK Werktagskapelle 08:30 Morgenlob – Laudes 
Wendelinuskapelle 09:00 Eucharistiefeier für Peter Wanner und 

verst. Angeh. der Familie Krim 
 17:30 Rosenkranzgebet  
St. Alexander 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00 Eucharistiefeier für Andreas Kaiser, für 

Katharina und Johann Schaaf 
 

Mittwoch, 11.06.2014                            HL. BARNABAS                                                                                                     
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 12.06.2014                   
St. Alexander 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00  „Marktmesse“ für Sofie Keller, für Stefanie, 

Hedwig und Josef Dombek 
Heilig Kreuz 17:30 Rosenkranzgebet 
  18:00 Eucharistiefeier für Michael und Susana 

Sauer und Angehörige 
Freitag, 13.06.2014     HL. ANTONIUS VON PADUA 

Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für Maximilian und 

Werner Pyttel, für Lilli Kitlinski 

 
Beachten Sie auch unsere Homepage  

www.kath-rastatt.de      
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 14.06.2014                                                                      
Bernharduskirche 08:20 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für die 

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, die 
in dieser Woche bestattet oder 
verabschiedet wurden) 

St. Alexander  keine Beichte  
Heilig Kreuz 17:00 Vorabendmesse für Paul und Elisabeth 

Jaschke u. Angeh., für Anton und Margarete 
Janoschka, Sohn Roman, Josef und 
Franziska Panek, Franz und Bertha Bartoha 
u. Angeh., für Wilhelm Marscholek, Rosa und 
Emil Sapia, Wincenz Dawidowicz u. Angeh., 
für Katharina Temmer, Johann und 
Magdalena Herold, für Julia und Herrmann 
Riemer und Angehörige 

Maria Königin 18:00 Rosenkranzgebet 
 18:30 Vorabendmesse für Joachim und Helmut  
  Knosala, für Bernhard Maier, für Dennis  
  Krieg und Angehörige 
 

Sonntag, 15.06.2014                                    DREIFALTIGKEITSSONNTAG                                            
   

LL:   Ex 34,4b.5-6.8-9 
         2 Kor 13,11-13 
Ev:   Joh 3,16-18 
 
 

„Gott hat seinen Sohn gesandt,  
damit die Welt durch ihn  

gerettet wird!“ 
 
 

St. Alexander 09:30 Festgottesdienst der Pfarrfamilie  
 18:00 Eucharistiefeier für Zenon Zakrzewski, für  
  Alois Smietana und Eltern, Stefanie Jassek u. 
  Angeh., für Peter und Anna Kaluza 
Heilig Kreuz 09:30 Festgottesdienst der Pfarrfamilie 
Zwölf Apostel 11:00 Festgottesdienst der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 16.06.2014                           HL. BENNO VON MEIßEN                  
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Franz Hoff, für verst. 

Angeh. der Familien Scheuermann und 
Hilpert 

Dienstag, 17.06.2014               
ZAK Werktagskapelle 08:30 Morgenlob – Laudes 
Wendelinuskapelle 09:00 Eucharistiefeier für Franz und Hedwig 

Polczyk, Gerhard Latoska u. Angeh., für 
Barbara Schütz u. verst. Angeh. d. 
Familien Schütz und Keipp 

 17:30 Rosenkranzgebet  
St. Alexander 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00 Eucharistiefeier für Josef und Wilhelmine 

Leopoldus, für Hildegard Warzecha sen. 
u. Angehörige 

Mittwoch, 18.06.2014                                                                                                                 
St. Alexander 17:00  Rosenkranzgebet 
Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
Lions-Stift 18:00 Andacht 
 

Donnerstag, 19.06.2014                    HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES      
                                    FRONLEICHNAM 
St. Alexander 09:00 Festgottesdienst der Rastatter  
  Pfarrgemeinden in der Stadtkirche, 
  Sakramentsprozession. Abschluss in der 
  Stadtkirche mit sakramentaler Segen;  
  im  Anschluss:  Einladung zum  
  Beisammensein im Pfarrgarten 
 

Freitag, 20.06.2014 

Wendelinuskapelle 17:30 Rosenkranzgebet 
St. Alexander 17:00 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier in spanischer Sprache 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für Gabriele König, für 

verst. Angeh. d. Familien Kornmann und 
Rindle 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 21.06.2014                                      HL. ALOISIUS GONZAGA                                             
Bernharduskirche 08:20 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für die 

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, die 
in dieser Woche bestattet oder 
verabschiedet wurden) 

 12:00 Trauung der Eheleute Eugen Dieser und 
Anna Hoffmann 

St. Alexander 10:00 Beichte (Pfr. Dickerhof) 
 14:00 Trauung  Fabian Mundt und Monja Santner 
 16:00 Goldene Hochzeit der Eheleute Guttmann 
Heilig Kreuz 17:00 Feierliche Vesper zur Eröffnung des  

Kirchweihfestes mit Aussetzung und sakr. 
Segen (Festpredigt: Pfr. Richard Baumann)   

Maria Königin 18:00 Rosenkranzgebet 
 18:30 Vorabendmesse für Christian Becker 

Sonntag, 22.06.2014                                        ZWÖLFTER SONNTAG i. Jk.                                            
   

LL:   Jer 20,10-13 
         Röm 5,12-15 
Ev:   Mt 10,26-33 
 
 

„Fürchtet euch nicht vor denen, 
die den Leib töten!“ 

 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
 18:00 Eucharistiefeier für Alfred Bachstein, für  
  Klaus Schulz 
Heilig Kreuz 09:30 Festgottesdienst „30 Jahre Heilig Kreuz“ 
  mit  Weihbischof Dr. Paul Wehrle   
  unter Mitwirkung des Kirchenchores  
  Heilig Kreuz, anschl. Pfarrfest 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Eucharistiefeier 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus  der Seelsorgeeinheit�

 

GEMEINSAMES 
 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen –  
„Herr, gib´ ihnen die ewige Ruhe“ 

 

St. Alexander  Gertrud Mydlowski  15.05.2014 
   Elisabeth Sowa   24.05.2014 
 
Zwölf Apostel  Helma van Berckelaer  15.05.2014 
   Christa Wettcke  22.05.2014� �
 

Die offene Bibelgruppe 
trifft sich am Mittwoch, den 11. Juni um 19:30 Uhr in den Räumen der 
ZAK. Unser Thema: Machthaber und Gehorsamspflicht. Wir lesen und 
sprechen über folgende Bibelstellen: Weisheit 6, 1-11, Römerbrief 13, 1-7 
und Markusevangelium 12, 13-17.    Georg Moch 
 

Wohnung für Flutopfer gesucht 
Für ein Ehepaar mit vierzehnjährigem Sohn, die bei der Flutkatastrophe 
auf dem Balkan ihr dortiges Haus verloren haben, wird hier in Rastatt eine 
entsprechende Wohnung gesucht. Der Mann ist in Rastatt bereits 
berufstätig. Rückmeldungen an Pfarrbüro Zwölf Apostel, Waltraud Weck, 
Tel. 22313. – Ralf Dickerhof, Pfr.      
 

Tagesfahrt nach Aschaffenburg am 25. Juni  
Am Mittwoch, dem 25. Juni, wird uns ein  Tagesausflug nach 
Aschaffenburg führen, in die Basilika St. Petrus und St. Alexander. Wir 
werden dort die Heilige Messe feiern. Auch den Domschatz werden wir 
uns anschauen. Nach einem stärkenden Mittagessen werden wir 
sachkundig durch die Altstadt geführt werden und nach der Kaffeepause 
dann wieder die Rückfahrt antreten. Für die Fahrt bezahlen Sie im 
Omnibus 20 Euro. Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Bernhardusbrunnen, um 
7.40 Uhr vor der Heilig-Kreuz-Kirche und um 7.50 Uhr vor Zwölf Apostel.  
Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro St. Alexander entgegen, Tel. 406360.  
 

Liebe Seelsorgeeinheit Rastatt! Nach zwei spannenden und 
erlebnisreichen Monaten geht mein Gemeindepraktikum bei Ihnen zu 
Ende. In dieser Zeit habe ich mit Ihnen gemeinsam Glauben leben dürfen - 
eine wunderbare Erfahrung. Auch wenn ich den Weg der 
Priesterausbildung nicht weitergehen werde, bin ich sehr froh, in Ihrer 
Seelsorgeeinheit Praktikant gewesen zu sein und dankbar für die vielen 
Begegnungen mit Ihnen. Herzlichen Dank für die schöne Zeit, Ihr Felix 
Strobel 
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Wir leben unseren Glauben 
Klausur der Pfarrgemeinderäte in Marienthal�

�

Am 16./17. Mai 2014 berieten auf ihrer diesjährigen Klausurtagung 21 Mitglieder 
der Pfarrgemeinderäte von St. Alexander, Heilig Kreuz, Herz Jesu und Zwölf 
Apostel über die Zukunft ihrer Gremien. Begleitet wurden sie von den Referenten 
Gabriele Beck und Engelbert Baader von der RAGE (Regionale 
Arbeitsgemeinschaft Gemeinde-Entwicklung) in Karlsruhe. Ebenso war das 
gesamte derzeitige Pastoralteam dabei: Pfarrer Dickerhof, Kaplan Brdlik, Diakon 
Kress, Pastoralreferent Freund und Gemeindereferent Bovenkerk. 
Am Freitag Abend wurde zunächst eine Übersichtszeichnung, die die Strukturen 
der zukünftigen Gremien laut Satzung darstellt, mit einer Personen-Aufstellung 
veranschaulicht. Jeder konnte sich einfühlen in die Position, auf der er stand, z.B. 
„Mitglied im PGR und gleichzeitig im Gemeindeteam: ich fürchte, ich habe zu 
viele Termine.“ Oder „Mitglied in einem Gemeindeteam: gibt es eigentlich eine 
feste Ansprechperson aus dem Pastoralteam, die sich für uns zuständig fühlt?“ 
Als biblischer Impuls diente eine Erzählung aus dem Buch Numeri (Kap.11). Mose 
fühlt sich überfordert und hat die Verantwortung für das Volk allmählich satt. Gott 
legt seinen Geist auf 70 Älteste. Dieser Impuls begleitete uns durch die Tagung als 
gedanklicher Hintergrund. 
Am Samstag wurden Begriffe geklärt: Pfarrei, Seelsorgeeinheit, Kirchengemeinde, 
Gemeinde. Die Körperschaft öffentlichen Rechts war bislang die Pfarrei, in 
Zukunft wird es die Kirchengemeinde (aus vier Pfarreien bestehend) sein. In den 
rechtlichen und steuerlichen Fragen, die sich daraus ergeben, geben die Diözese 
und unser Verwaltungsbeauftragter Martin Harter Hilfestellung. 
Zahlreiche Fragen wurden notiert. Die grundsätzliche Klärung: Was soll/ kann in 
der Zuständigkeit der Pfarrei bleiben? Welche Aufgaben kommen auf uns zu? 
Was sollen die Menschen vom Evangelium erfahren, wenn sie uns sehen?     -    
wurde in den 4 Gruppen der einzelnen Pfarreien vorgenommen und dann 
gemeinsam abgeglichen. Es bestanden starke Übereinstimmungen. 
Nach einer Sondierung und Diskussion der Argumente für verschiedene 
Möglichkeiten wurde eine Einigung über folgende Details zur PGR-Wahl 2015 
erzielt: Es soll in Rastatt 4 Wahlbezirke geben, die den bisherigen Pfarreien 
entsprechen und in echter Teilortswahl wählen. Der neue (gemeinsame) 
Pfarrgemeinderat soll paritätisch beschickt werden mit jeweils 5 Personen, also 
insgesamt 20 Mitglieder haben. Eine Zuwahl z.B. von besonders kompetenten 
Personen für einen Bereich ist möglich. Die Arbeitsweise und Aufgaben des 
künftigen Pfarrgemeinderats und der vier einzelnen Gemeindeteams werden 
noch vom jetzigen Gesamtpfarrgemeinderat vorgeschlagen, liegen aber letztlich 
in der Verantwortung derer, die dann wirklich dem neuen PGR angehören. Diese 
Beratungen und die Vorbereitung der Pfarrgemeinderatswahl bilden den Auftrag 
der PGR-Mitglieder für das kommende Halbjahr. 
In der Schlussrunde zeigte sich, dass die Teilnahme an der Klausur überwiegend 
ermutigend gewirkt hat. Die Gespräche verliefen unter der Moderation der 
Begleiter von der RAGE harmonisch. Etliche offene Fragen und manche 
Unsicherheit konnten ausgeräumt werden. Bericht: Mechtild Huemerlehner 
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             Wir leben unseren Glauben 

              Nachrichten vom Bildungswerk Rastatt�
 

„Das Zweite Vatikanische Konzil –  
Erinnerungen von Zeitzeugen“ 
Talk im Pfarrhaus mit Pfr. i.R. Josef Basler, Pfr. i.R. Gebhard Heil und 
Ehrendomherr Dieter Holderbach, moderiert von Pfr. Ralf Dickerhof 
Heute würden wir ein Konzil im Internet verfolgen – zusätzlich zu Presse, 
Funk und Fernsehen. Und vor 50 Jahren? Wie haben damals aktive Priester 
sich informiert, wie haben sie über das Konzil gedacht und gesprochen? 
Welche Bedeutung hatte es für ihren Alltag?  
In einer lockeren Gesprächsrunde wollen unsere „Priesterpensionäre“ 
berichten, wie sie als Zeitzeugen das Zweite Vatikanische Konzil miterlebt 
haben. Miterleben, das betrifft weniger die Konzilstexte, sondern vielmehr 
das Konzil als Ereignis – ein Ereignis, das Erwartungen, Hoffnungen, 
vielleicht auch so manche Befürchtung geweckt hat. 
Termin ist Mittwoch, 18. Juni um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. 
Alexander. Der Eintritt ist frei, ein Beitrag zur Kostendeckung ist 
willkommen. 
 
Unsere nächste Veranstaltung im ersten Halbjahr 2014: 
 

Donnerstag, 3. Juli: Vortrag   
„Von der Einsiedelner Kapelle zum Kreuz- und Helenakult:   
Markgräfin Sibylla Augusta von Baden entwickelt religiöses Profil 
 
 
 
 
GERUFEN…  
ist das Thema des diesjährigen Wallfahrtstages zu dem die 
Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) am Mittwoch, 25. Juni  nach 
Gaggenau Moosbronn einlädt,  Beginn ist um 10:15 Uhr. Im Laufe des 
Tages gibt er verschiedene Angebote zur Vertiefung und Weiterführung 
des Themas. In der Mittagspause ist Gelegenheit zum Empfang des 
Bussakraments. Um 15:45 Uhr ist Wallfahrtsmesse. Hauptzelebrant und 
Prediger ist der Direktor des PWB und Leiter der Diözesanstelle Berufe der 
Kirche Bernhard Pawelzik. Schriftliche o. telefonische Anmeldung für die 
Fahrt mit dem Bus bis  Mo., 23. Juni bei Frau Antonia Braun, Breslauer 
Straße 5, RA (Tel. 6 91 68). Der Fahrpreis beträgt 7,00 Euro. - Antonia Braun 
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          Wir leben unseren Glauben 

                Nachrichten aus  der Citypastoral�
�

 
Netzwerk Citypastoral 
Das 3-tägige Treffen in Potsdam, an dem VertreterInnen von über 50 
Citypastoraleinrichtungen teilnahmen, war die Reise wert. 
Schwerpunktthema war der Mauerfall vor 25 Jahren und die Rolle der 
Kirche auf dem Weg zu dieser friedlichen Revolution. Es darf als Segen 
verstanden werden, dass die Kirche in dieser Zeit zum Ort der Sammlung 
und des friedlichen Widerstandes werden durfte. Dass die Lage 
insbesondere in den neuen Bundesländern heute mit ca. 17% 
Konfessionalität ein anderes Bild zeichnet, mag bedauert werden. Es sollte 
aber nicht verwechselt werden mit mangelnder Hoffnung und Sehnsucht. 
An diesen Zahlen kann man allerdings erkennen, dass die DDR „gute“, 
wenngleich nicht umfassende Arbeit auf diesem Gebiet geleistet hat. 
Umso wichtiger erscheinen heute niederschwellige Zugänge zur Kirche 
wie Citypastoraleinrichtungen oder die „Wiedereintrittsbüros“.  
In, einer Podiumsdiskussion mit Zeitzeugen (u.a. dem ehemaligen 
Ministerpräsident Platzeck) wurde deutlich, wie brenzlig die Situation 
damals wahrgenommen wurde und wie viel Aufarbeitung persönlicher 
Schicksale noch notwendig ist.  
 
Supervision in der Citypastoral 
Zweimal jährlich sind die MitarbeiterInnen der Citypastoral und des 
Weltladens zur Supervision eingeladen. Dabei werden Fragen der 
gemeinsamen Arbeit, aber auch persönliche Anliegen mit der 
Unterstützung eines Supervisors betrachtet und besprochen und Wege 
zum Umgang mit diesen Dingen gesucht.  
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                Wir leben unseren Glauben 
             Nachrichten aus  der Citypastoral�

 
Überschwemmungskatastrophe auf dem Balkan  

Die Menschen in Kroatien (Slavonien) sind in diesen Tagen von einer 
schweren Flutkatastrophe betroffen. Mehr 11000 Bewohner wurden 
evakuiert, große Teile stehen unter Wasser. Durch die 
Überschwemmungen drohen Epidemien. Wann die Folgen der Flut 
beseitigt werden können ist ungewiss. Wir, das sind Katarina Franjic und 
Sladana Maric (beide Mitarbeiterinnen der Citypastoral Rastatt) und 
unsere Familien sind u.a. auch betroffen. Zur Unterstützung für die Arbeit 
des Roten Kreuzes Kroatien möchten wir als private Initiative eine 
Spendenaktion ins Leben rufen. Wir organisieren einen Hilfstransport mit 
Dingen des täglichen Bedarfs, die wir dem Roten Kreuz übergeben.  
Die Citypastoral Rastatt unterstützt die Aktion durch Entgegennahme der 
Spendenartikel (zu den üblichen Öffnungszeiten: Mo+Di, Do+Fr von 
10.00-12.30 Uhr, Di-Fr von 16.00-18.00 Uhr, Sa von 09.30-13.00 Uhr in der 
Schlossstr. 4 und gibt diese gesammelt weiter.  

  
Was wird besonders benötigt? 

  Trinkwasser (Plastikflaschen) /  haltbare Nahrungsmittel in Dosen /    Nudeln 
/ Reis / Zwieback /    Babynahrung/     Windeln / Puder / Feuchttücher/ 
Verbandszeug /   Desinfektionsmittel /     Hygieneartikel (Seife, Zahncreme, 
Frauenartikel…) /    Gummihandschuhe 
 

Wer sorgt für den Transport? 

  Familie Maric und Franjic/ Kontakt: Sladana Maric: 0152/34368899 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus  den Gemeinden�

 

ST. ALEXANDER 
Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Am Donnerstag, den 05. Juni ist Pfarrer Dickerhof von 9.45 – 10:30 Uhr 
sicher im Pfarrbüro St. Alexander zu erreichen. Darüber hinaus können mit 
ihm gerne Seelsorge-/Beichtgespräche vereinbart werden. 
 
 

Herzlich willkommen, liebe Gäste aus Fano! 
Am Freitag, 6. Juni freuen wir uns über den Besuch einer Gruppe aus Fano. 
Die Jugendlichen sind für eine Woche in Rastatt und werden Freitagabend 
auf Einladung der Stadtpfarrei St. Alexander im Pfarrgarten in der 
Schloßstraße 5 zu Gast sein. Die Einladung geschieht in Kooperation mit 
der Lebenshilfe und Herrn Carosa, der darauf achtet, dass die Kontakte 
zwischen Rastatt und Fano gepflegt werden. Den Jugendlichen wünschen 
wir frohe Tage und Stunden in Rastatt.       
 

Seniorengemeinschaft St. Alexander 
Zu unserem Erdbeerfest am Dienstag, 17. Juni 2014 um 14:30 Uhr lädt 
die Seniorengemeinschaft St. Alexander recht herzlich ein. Wir beginnen 
den Nachmittag mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und z. 
T. selbstgebackenen Kuchen, zu dem uns unser Musiker Edgar Merkel mit 
seinem Akkordeon unterhalten wird. Danach hören wir etwas über die 
Geschichte der Erdbeere und testen die Erinnerungsfähigkeit unserer 
Senioren bei einem kleinen Quiz. Mit einem Glas Erdbeerbowle stoßen wir 
auf das Wohl unserer Geburtstagskinder an. Unser Erdbeerfest 
beschließen wir mit bekannten Volksliedern mit Akkordeon-Begleitung. 
Es grüßt Sie bis zum Wiedersehen - Ihre Familie Brandmeier 
 

„Lebendige Steine“ für die Seniorenarbeit St. Alexa nder gesucht 
Das Ehepaar Brandmeier möchte im Juli seine Tätigkeit in der Leitung 
unserer Seniorengemeinschaft St. Alexander beenden. Schon jetzt sage 
ich Vergelt’s Gott für das tolle Engagement, das beide in diesen Jahren 
gezeigt haben. Nun bin ich allerdings auch auf der Suche nach Personen, 
die die Seniorengemeinschaft weiterführen könnten. Wer daran Interesse 
hat, darf sich gerne bei mir melden. Herzlich grüßt – Ralf Dickerhof, Pfarrer 
 

Beim 11. Straßentheaterfestival in 
Rastatt wird erstmals auch der 
Pfarrgarten, Schloßstraße 5 als  
Spielstätte genutzt. Als „Garten der  
kleinen Wunder“ ist er im Festivalprogramm ausgeschrieben und bietet 
hinter seiner Mauer Platz für drei Künstler. Einfach mal reinschauen! Die 
Bewirtung im Pfarrgarten haben die Ministranten unserer übernommen.     
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ST. ALEXANDER 
Regina Coeli Chor aus den Philippinen zu Besuch in Rastatt. 
Benefizkonzert für die Opfer des Taifuns „Haiyan" 
 

Der Chor „Regina Coeli“ wird am 3. und 4. Juni in der Seelsorgeeinheit 
Rastatt zu Gast sein. Zusammen mit Pater Urubio ist der Chor aus den 
Philippinen unterwegs zum renommierten Internationalen Franz-
Schubert-Chorwettbewerb in Wien. Pater Urubio war bereits zum 
Weltjugendtag im Jahr 2005 mit einer Gruppe von jungen Priestern und 
Ordensleuten in der Kirchengemeinde St. Alexander zu Gast. Gerne 
erinnern sich noch viele aus der Gemeinde an die tollen 
Gesangsdarbietungen und Tanzeinlagen unserer Gäste aus Asien. Dieses 
Mal ist Pater Urubio mit dem Chor seiner Gemeinde, der „Most Holy 
Rosary“ Gemeinde in Rosario, in Europa unterwegs.  
Der Chor „ Regina Coeli“  wurde 1997 gegründet, und hat bereits bei 
mehreren internationalen Chorwettbewerben die vorderen Ränge belegt.  
Aber ihr größtes Ziel und ihre Freude ist es, das Wort Gottes mit Musik zu 
verbreiten.  
Am 3. Juni um 19:00  Uhr wird der Chor ein Benefizkonzert für die Opfer 
des Taifun Haiyan in der Stadtkirche St. Alexander veranstalten.  
Der Taifun "Haiyan" war am 8. November  2013 quer über die Philippinen 
gezogen und hatte vor allem durch eine verheerende Sturmflut schwere 
Schäden verursacht.  
Mehr als 26.000 Menschen wurden verletzt, vier Millionen verloren ihre 
Bleibe. Rund 1,2 Millionen Häuser wurden zerstört oder beschädigt.  
Mit Spenden möchte der Chor den Wiederaufbau in der Region 
unterstützen. 
Die Abendmesse in St. Alexander um 18:00 Uhr wird der Chor ebenfalls 
mitgestalten.  
Unsere internationalen 
Gäste  freuen sich auf 
Ihr Gastspiel in 
Rastatt, und wir 
würden uns freuen 
viele Besucher beim 
Benefiz Konzert 
begrüßen zu können.  
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ST. ALEXANDER 
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FREIE PLÄTZE IN DER KINDERKRIPPE 
 

Seit September 2013 hat in unserer Einrichtung  
die Krippengruppe für Kinder  

von einem bis drei Jahren geöffnet. 
 

Diese Gruppe kann von zehn Kindern  
in der Zeit von 7:30 Uhr – 14:00 Uhr besucht werden. 
Die Kinder werden von zwei Erzieherinnen betreut. 

 
Noch gibt es freie Betreuungsplätze,  

d.h. wir können noch Kinder unter drei Jahren aufnehmen. 
 

Haben Sie Interesse an einem Platz für Ihr Kind? 
Dann wenden Sie sich telefonisch an die Kitaleitung  

Frau Federle-Walter.  
(Erreichbar dienstags und mittwochs von 9:00 Uhr – 12:00 

Uhr unter der Telefonnummer 07222 / 93 55 96). 
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Wir leben unseren Glauben 
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ST. ALEXANDER 
 
Besichtigung des Pfarrhauses der Vorschüler vom Kiga St. Bernhard  
 

Am 15. Mai durften 
wir, die Vorschüler 
vom Kindergarten St. 
Bernhard, das 
Pfarrhaus anschauen.  
Nicht nur Herr Pfarrer 
Dickerhof arbeitet im 
Pfarrbüro. Es gibt noch 
viele weitere 
Menschen, die sich um 
Aufgaben in der 
Pfarrei kümmern. Hier 
sieht man z.B. Herr 
Freund, unseren 
Pastoralreferent. 

 
 

Die großen Statuen, hier von Maria mit den 
Engeln und eine Jesusfigur, waren sehr 
beeindruckend. 

 
         

   
 
       

 
     
Die Kinder waren bei der Besichtigung des 

Pfarrhauses sehr interessiert und 
aufmerksam. 

 
Es hat allen viel Spaß gemacht und wir 

sagen an dieser Stelle noch einmal  
ein herzliches Danke schön  
an Herrn Pfarrer Dickerhof. 
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HEILIG KREUZ 
Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Am Dienstag, den 03. und 17. Juni ist Pfarrer Dickerhof von 9.45 – 10:30 
Uhr sicher im Pfarrbüro Hl. Kreuz zu erreichen. Darüber hinaus können mit 
ihm gerne Seelsorge-/Beichtgespräche vereinbart werden. 
 

„30 Jahre Kirchweih Heilig Kreuz“ - Pfarrfest in Heilig Kreuz 
Vor dreißig Jahren, am 17. Juni 1984, wurde auf der Rheinau in feierlicher 
Weise die neue Heilig-Kreuz-Kirche eingeweiht.   
So dürfen wir nun am Sonntag, 22. Juni 2014 den Festgottesdienst zum 
dreißigjährigen Kirchweihjubiläum begehen, zusammen mit dem Bischof, 
der damals schon die Konsekration vorgenommen hat, Weihbischof Dr. 
Paul Wehrle, den wir in unserer Pfarrgemeinde und Seelsorgeeinheit 
herzlich begrüßen und willlkommen heißen dürfen.   
Der Festauftakt wird am Samstagabend sein, wenn wir um 17 Uhr die 
Feierliche Vesper zum Kirchweihfest singen werden. Die Festpredigt wird 
Pfarrer Richard Baumann halten. Die Vesper schließt mit der Aussetzung 
und dem sakramentalem Segen. Eine Messfeier findet bewusst nicht statt, 
weil der Anlass und der Bischofsbesuch es verdienen, dass sich die 
Pfarrfamilie von Heilig Kreuz zu einem Gottesdienst am Sonntagmorgen 
versammelt.     
Der Festgottesdienst beginnt dann um 9.30 Uhr und wird musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor Heilig Kreuz und einem Blechbläserensemble.    
Anschließend gibt es rund um die Kirche und im Gemeindehaus, 
Buchenstraße 5, Frühschoppen und Mittagessen mit Salatbuffet, 
Flammkuchen, Kaffee und Kuchen. Außerdem gibt es eine Tombola 
(Hauptgewinn ist ein Kärcher Staubsauger in Wert von 390,00 Euro gespendet 
von der Firma Helmut Schoch GmbH in Rastatt).  
Das weitere Programm sieht folgendermaßen aus: Dia-Show „Der 
Kirchenbau damals“ um 14.00; auf der Bühne ab 14.30 Uhr: Tanzgruppe 
„Banater Schwabenkinder“, Kindergruppe und Tanzkreis – TV-Rheinau, 
Chor der J. P. Hebel Schule, Tanzgruppe „Zumba Kids Gymnasion“, 
Tanzgruppe „Schwoweleit“ der Donauschwaben, Rastatt.  
Im Außenbereich für die Kinder: Spielmobil von Horst Jochim; 
Malwettbewerb mit dem Kindergarten, Sparkassen-Hüpfburg und 
Nostalgiekarussell hinter der Kirche, Schätzfrage und Kinderschminken 
mit den Ministranten, „Spaghetti Eis“ Verkauf der KjG;  
Ab 17 Uhr: Ausklang mit der Schwaben-Blaskapelle, Rastatt. 
Zu allem laden wir alle Gläubigen der Pfarrei und der Seelsorgeeinheit 
herzlich ein. – Ralf Dickerhof, Pfarrer / Monika Harbrecht, PGR-Vorsitzende   
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HEILIG KREUZ 
Zum Gelingen des Kirchweihfestes am 22. Juni  
sind wir wieder auf Ihre Unterstützung angewiesen. Für die Tombola 
bitten wir um Sach- und Geldspenden.  
Sachspenden nehmen wir gerne im Pfarrbüro entgegen (Gemeindehaus, 
Buchenstraße 5), von Dienstag, 10.06. bis Freitag, 13.06.2014 und von 
Montag, 16.06. bis spätestens Mittwoch, 18.06.2014. 
Geldspenden können Sie auf das Konto der Kath. Kirchegemeinde Heilig 
Kreuz, Rastatt-Rheinau, Nr. 4010104, bei der Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
(BLZ 665 500 70) oder auf das Konto Nr. 5050804 bei der Volksbank 
Baden-Baden-Rastatt (BLZ 662 900 00) überweisen. Eine 
Spendenbescheinigung stellen wir Ihnen auf Wunsch gerne aus. 
Für das Pfarrfest bitten wir Sie ebenfalls um Kuchen- und Salatspenden, 
die am Samstag, 21.06.2014, von 14.00 bis 17.00 Uhr und im Laufe des 
Festtages, 22.06.2014, ab 8.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus abgegeben 
werden können. Für all Ihre Mühe und großherzige Unterstützung sagen 
wir Ihnen im Voraus schon ganz herzlichen Dank. 
Die KJG unserer Pfarrei lädt im Rahmen des Pfarrfestes am Freitag, 
20.06.2014, ab 20.00 Uhr alle Jugendlichen zu einem unterhaltsamen 
„Beisammensein in der BAR“, Buchenstraße 5, herzlich ein. 
Wer Blumen für das Ausschmücken der Pfarrgemeindehausräume beim 
Pfarrfest abgeben kann, bringe diese bitte am Freitag oder Samstag vor 
dem Fest in das Gemeindehaus. Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank.  
Wir laden alle aus nah und fern zu unserem Fest herzlich ein! 
 

 
 

 
Das Pfarrbüro Heilig Kreuz ist vom Montag, 2. Juni bis Freitag, 6. Juni 2014 
zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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HEILIG KREUZ 
Bericht aus der Pfarrgemeinderatssitzung in Heilig Kreuz am 20.Mai 
In der Pfarrgemeinderatssitzung am 20. Mai konnten wir Herrn Eckhard 
Hinkel als neues Mitglied begrüßen. Er ersetzt den ausgeschiedenen H. 
Martin Panther. Nachdem bereits im Januar Alfred Gasafi für Gerd 
Zumkeller nachgerückt ist, sind wir bis auf einen Posten wieder 
vollständig. 
Ein Hauptpunkt der Sitzung war der Bericht aus dem Stiftungsrat. Die 
Umbauarbeiten des Sitzungszimmers in eine Wohnung sind soweit 
abgeschlossen, dass die Wohnung ab Juni vermietet werden kann. Der 
kalkulierte Kostenrahmen wurde eingehalten. 
Bei der Renovierung des Kindergartens Heilig Kreuz entstehen aufgrund 
nicht vorhersehbarer schlechter Bodenverhältnisse Mehrkosten in Höhe 
von 41.000 Euro. Der komplette Boden des ursprünglichen Baus muss 
erneuert werden. 
Ab Sommer sind in der Kinderkrippe nur die Hälfte der Plätze belegt. Es 
finden Gespräche mit verschiedenen Personen (Fachberatung, 
Verrechnungsstelle, Stadt) statt, um das weitere Vorgehen zu planen. 
Am Wochenende fand eine Klausur in Marienthal statt, zu der alle 
Pfarrgemeinderäte der Seelsorgeeinheit eingeladen waren. Bei der 
Klausur .ging es vor allem um die zukünftige Arbeit in der 
Seelsorgeeinheit und um die Arbeit und Wahl des neuen 
Pfarrgemeinderates. Die Kriterien der Wahl mussten von den 
Pfarrgemeinderäten in Heilig Kreuz noch abgestimmt werden, da nicht 
genügend in Marienthal anwesend waren. 
Es wird vier Stimmbezirke geben, je Pfarrei einen. Jede Pfarrei wählt fünf 
Mitglieder in den neuen Pfarrgemeinderat im Prinzip der echten 
Teilortswahl. Die konkrete Aufgabenverteilung des künftigen PGR`S und 
der Gemeindeteams muss noch erarbeitet werden. 
Zum Schluss gab es noch ein paar Informationen und Überlegungen zum 
nächsten Pfarrfest, die in der Sitzung des Festausschusses am Montag 
beschlossen werden. 
Pfarrer Dickerhof erzählte außerdem, dass sich sieben der diesjährigen 
Kommunionkinder als Ministrant einlernen lassen. 
Am Ende der Sitzung wurde Alfred Masur einstimmig zum 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt, da der Posten seit dem 
Ausscheiden von Martin Panther vakant war. Wir danken ihm für die 
Bereitschaft.                               Monika Harbrecht - Vorsitzende PGR 
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ZWÖLF APOSTEL 
Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Am Mittwoch, den 18. Juni ist Pfarrer Dickerhof von 17 – 18 Uhr sicher im 
Pfarrbüro Hl. Kreuz zu erreichen. Darüber hinaus können mit ihm gerne 
Seelsorge-/Beichtgespräche vereinbart werden 
 
 

Kleine Kirche im Kindergarten Zwölf Apostel  
Am Sonntag, den 01. Juni, findet parallel zum Gottesdienst 
die kleine Kirche statt. Wir wollen gemeinsam eine 
Geschichte aus der Bibel erleben. Alle Kinder bis zur 2. Klasse sind herzlich 
dazu eingeladen. 
 
Schatzsucher-Gottesdienst in Zwölf Apostel 
Hereinspaziert! Heißt es am Sonntag, den 1. Juni in Zwölf Apostel: Ehe 
am Nachmittag in der Stadt das Tête-à-tête lockt, laden wir um 11 Uhr alle 
herzlich zum Schatzsucher-Gottesdienst ein.  
 
Ausflug der Senioren  Zwölf-Apostel 
Wir beginnen den Ausflug am 04. Juni um 12:00 Uhr; halten zuerst an 
der Maria-Königin-Kirche, dann an der Zwölf-Apostel-Kirche und bei den 
Danziger Hochhäusern.  
Zunächst geht die Fahrt nach Appenweier. Dort besichtigen wir die 
Bäckerei Gmeiner.  Hier  wird man uns unter anderem zeigen, wie man 
eine Schwarzwälder Kirschtorte macht. Anschließend fahren wir nach 
Oberkirch in das Cafe Gmeiner und werden da zum Kaffee die 
Schwarzwälder Kirschtorte genießen. Weiter geht die Fahrt auf der 
Schwarzwaldhochstraße zum Mummelsee  mit Möglichkeit für einen 
kleinen Spaziergang und dann über Brandmatt nach Sasbachwalden. Dort 
haben wir im Kurhaus "Alde Gott", wie im letzten Jahr,  unseren sehr 
"nahrhaften" und schönen Abschluss. Gegen 21:00 Uhr sind wir wieder zu 
Hause. 
Alle Seniorinnen und Senioren  sind herzlich dazu eingeladen. Es sind 
noch 5 Plätze frei. Sie können sich telefonisch bei Waltraud Weck, Tel. 
23956, anmelden. 
Die Busfahrt, Besichtigung und  der Kaffeebesuch kosten 25,- Euro. 
Wir freuen uns sehr  auf die Begegnung mit Ihnen   

Ihre Waltraud Weck und Roswitha Maier 
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                  JUGENDSEITE  
 

Einladung zum Stationsgottesdienst auf dem Weg  
zur Firmvorbereitung in der Zwölf-Apostel-Kirche 
Unter der Überschrift: „Das hat die Welt noch nicht gesehen“, 

feiern wir am Pfingstsonntag, den 08.06., um 11 Uhr, in der Zwölf-Apostel-
Kirche einen Stationsgottesdienst mit den FirmandInnen unserer 
Seelsorgeeinheit. Und welches Fest wäre dazu wohl passender als 
Pfingsten?  
Was an Pfingsten geschah, das hat die Welt bis dato noch nicht gesehen.  
Wenn wir heute Pfingsten feiern, dann feiern wir nicht das sichtbare 
Spektakel, sondern den Heiligen Geist der unser Leben ergreifen und uns 
mit Kraft erfüllen möchte.  
 

Allerlei 
Am Sonntag, 29. Juni fahren Firmbewerber aus Rastatt zum Diözesantag 
nach Freiburg. Begleitet werden sie von Diakon Kress.  
Der nächste Jugendgottesdienst unserer Seelsorgeeinheit ist ebenfalls am 
Sonntag, 29. Juni. Abends um 18 Uhr.   
Und wer sich den Termin für die nächstjährige Religiöse Jugendfreizeit 
vormerken möchte: Sie führt uns 1. – 8. August 2015 in die Bretagne, nach 
St. Meloir-des-Ondes.  �����

�

          JESUSBANDE  
 

Die Teilnehmer am Jesuscamp hatten wiederum drei schöne 
Tage im Pfarrgarten und im Gemeindehaus St. Alexander. 
Unter dem Motto „Maria – Mutter Gottes“ standen diese 
Glaubenstage, die von einem engagierten Team vorbereitet 
und durchgeführt wurden. Danke dafür! 
Der nächste Schatzsuchergottesdienst ist am Sonntag, 1. Juni um 11 Uhr 
in Zwölf Apostel. Bitte nicht vergessen �        
Am Sonntag, 22. Juni feiern wir um 9.30 Uhr in Heilig Kreuz ein großes 
Fest: 30 Jahre Pfarrkirche Heilig Kreuz. Es wäre schön, wenn viele Kinder 
mit dabei wären. Und Nachmittags gibt es Kinderkarussell, Hüpfburg, 
Horst Jochim mit dem Spielmobil, Kinderschminken etc. Also herzliche 
Einladung an alle Kinder der Jesusbande, mit dabei zu sein.  
Und zuvor, an Fronleichnam, wäre es auch schön, wenn ihr den 
Gottesdienst in der Stadtkirche mitfeiert und bei der Prozession mit dabei 
seid. Da bitten wir um den Segen des Herrn für unsere Stadt und ihre 
Menschen und wir bezeugen, dass wir zu Jesus gehören.  
Euch allen gesegnete Pfingstferien . An Pfingsten feiern wir die 
Herabkunft des Heiligen Geistes. Euer Pfarrer Ralf Dickerhof      
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KONTAKT 
 

 
Ralf Dickerhof, Pfarrer     Tel.: 40636-13 
 E-Mail: ralf.dickerhof@kath-rastatt.de  freier Tag: Montag 
Marcel Brdlik, Kaplan     Tel.: 22760 
 E-Mail: marcel.brdlik@kath-rastatt.de  freier Tag: Montag 
Michael Kress, Diakon     Tel.: 40636-12 
 E-Mail: michael.kress@kath-rastatt.de 
Andreas Freund, Pastoralreferent   Tel. 40636-14 
 E-Mail: andreas.freund@kath-rastatt.de  
Georg Bovenkerk, Gemeindereferent   Tel.: 40636-15 
 E-Mail: familie.bovenkerk@kath-rastatt.de 
 
Kath. Pfarramt St. Alexander 
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt    Tel.:  40636-0 
 E-Mail: st.alexander@kath-rastatt.de  Fax: 40636-29 
 

 Montag, Dienstag   09:00 – 12:00 
 Mittwoch    10:00 – 12:00 
 Donnerstag, Freitag   09:00 – 12:00 
 Dienstag und Donnerstag  15:00 – 18:00 
 

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz 
Buchenstraße 5, 76437 Rastatt    Tel.:  26303 
 E-Mail: heilig.kreuz@kath-rastatt.de  Fax: 152192 
 

 Montag     09:00 – 12:00 
 Dienstag , Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00  
 Montag und Mittwoch   15:00 – 18:00 
 

Kath. Pfarramt Zwölf Apostel 
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt   Tel.:  22 313 
 E-Mail: zwoelf.apostel@kath-rastatt.de  Fax: 152 029 
 

 Montag     09:00 – 12:00 
 Dienstag, Donnerstag und Freitag  09:00 – 12:00  
 Montag und Mittwoch   15:00 – 18:00 
 

 
Missionströdel unter der Maria Königin Kirche 

Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 18:30 – 20:00 Uhr 
Ansprechpartner sind:  

Brigitte Teeuwen für Haushaltsauflösungen bzw. Möbel, Tel. 21989 und  
Wilhelm Brei, für allgemeine Fragen und Bücher, Tel. 596543. 
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KONTAKT 
 

 
Bezirkskantorat 
Jürgen Ochs, Murgstraße 3, Rastatt   Tel.: 150867 
Mail: bk-juergen.ochs@web.de 
 

SKM Rastatt    
A. Funk (Geschäftsführer), Kaiserstr. 5, Rastatt  Tel.: 786582 
Mail: funk.andreas@skm-rastatt.de 
Sprechzeiten: Di 9 – 12 Uhr / Do 16 – 18 Uhr  
 

Katholische Sozialstation Murgstraße 37  Tel.: 93750 
 

Caritasverband  Carl-Friedrich-Str. 10 Tel.: 7750 
 

Kindergarten St. Bernhard Rheintorstr. 2  Tel.: 935596  
 

Kindergarten Heilig Kreuz  Buchenstraße 5 Tel.: 25204 
 

Kindergarten Maria Königin  Hasenwäldchen 22 Tel.: 157 79 37 
 

Kindergarten Zwölf Apostel   Franz-Philipp-Str. 1 Tel.: 22949 
 

Jugendhaus St. Martin  Zieselberg Ottenhöfen über Tel.: 22313  
 

 
www.kath-rastatt.de 

 

www.katholisch.de  
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WIR FREUEN UNS … 
�

 über unseren neuen Erzbischof 
 

STEPHAN BURGER 
 

Wir wünschen ihm Gottes reichen Segen 
für seinen Dienst in der Leitung unserer Erzdiözese,  
dazu die nötige Kraft und Glaubensfreude und den 

Rückenwind des Heiligen Geistes. 
 

Begleiten wir unseren neuen Erzbischof  
mit unserem Gebet! 

�
�

Redaktionsschluss: 
Sonntag, 15. Juni 2014 

Redaktion (Melanie Scholze): pfarrbrief.miteinander @web.de   
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am Samstag, den 21. Juni 2014 


